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Bürgerverein schlägt Ideenwettbewerb vor
Bebauungskonzepte auch mit Erhalt des Maria-Hilf-Saales sollen Pflicht sein

n Der Bauausschuss des Frei-
burger Gemeinderats hat am 28. 
November 2012 beschlossen, 
einen Bebauungsplan „Maria 
Hilf“ aufzustellen. Damit ist si-
chergestellt, dass die bauliche 
Entwicklung in einem geordne-
ten und transparenten Verfahren 
erfolgt. Das Problem ist klar: Die 
Pfarrgemeinde Maria Hilf benötigt 
für große Investitionen zur zur 
Erfüllung ihrer seelsorgerischen 
Aufgaben Geld in Millionenhöhe: 
Neubau des Kindergartens, Sa-
nierung von Kirche und Pfarrhaus, 
Neubau eines Gemeindezentrums. 
Rücklagen hat sie nicht, also 
muss sie Besitz verkaufen. Das 
Gelände an der Zasiusstraße 
bietet sich an, da es nicht für die 
unmittelbare Seelsorge benötigt 
wird. Allerdings steht dort der 
denkmalgeschützte Maria-Hilf-

Saal einer Neubebauung im Wege, 
immerhin ein Gebäude noch aus 
vorderösterreichischer Zeit und 
von geschichtlicher Bedeutung; 
zahlreiche Erinnerungen an die 
unmittelbare Nachkriegszeit sind 
mit ihm verknüpft. 
Leider ist es dem Bürgerverein bis-
lang nicht gelungen, eine weiter-
gehende inhaltliche Begründung 
für den Denkmalschutz zu erhal-
ten; das Regierungspräsidium als 
Höhere Denkmalschutzbehörde 
beruft sich dabei auf den Daten-
schutz. 
Die Rechtslage in Baden-Würt-
temberg erlaubt dem Eigentümer 
des Maria-Hilf-Saals den Abriss, 
wenn er nachweist, dass ihm der 
Erhalt wirtschaftlich nicht zuge-
mutet werden kann.
Der Bürgerverein Oberwiehre-
Waldsee fordert deshalb einen 

Ideenwettbewerb: Jeder Kauf-
interessent soll verpflichtet sein,  
zwei bauliche Konzepte zu erar-
beiten und dafür Gebote abzuge-
ben, eines mit Erhalt, das andere 
mit Abriss des Maria-Hilf-Saals. 
Dann wird sich zeigen, ob es we-
nigstens ein für die  Pfarrgemein-
de auskömmliches Angebot gibt, 
bei dem der Saal erhalten werden 
kann. Dies würde - sogar unab-
hängig vom Ausgang des Verfah-
rens - zur Befriedung des Stadt-
teils beitragen, ein Ziel, an dem 
auch der Pfarrgemeinde gelegen 
sein dürfte.

Klar ist aber auch: Sollte der Ma-
ria-Hilf-Saal künftig nicht mehr in 
der bisherigen Weise genutzt wer-
den können, dann muss die Stadt 
Ersatz schaffen. Die aus statischen 
Gründen gesperrte Turnhalle des 

Lycée Turenne bietet sich hier ge-
radezu an. Der jetzige Zustand 
verursacht Kosten, ohne Nutzen 
zu bringen – und von alleine bes-
sert sich ihr Zustand genau so 
wenig wie der des Westflügels, wo 
u.a. eine Aula darauf wartet, aus 
dem Dornröschenschlaf wachge-
küsst zu werden... 

BV
Bebauungsplan s. S. 2

…ja - aber nur für den Kindergarten! 
Der unbefangene Beobachter könnte allerdings auf ganz andere Ideen kommen, 
denn ein ziemlich amtlicher „Baufreigabeschein“ (besser bekannt als „Roter Punkt“ 
– auf dem Foto leider nur schwarz...) prangt an einem Tor, das von Norden aufs 
Gelände der Kirchengemeinde führt. Tatsächlich aber besteht kein Zusammen-
hang mit der Frage, welches Schicksal dem Maria-Hilf-Saal bevorsteht. Darüber 
wird im Rahmen eines Bebauungsplanes entschieden, für den der städtische Bau-
ausschuss im November den Startschuss gegeben hat. 

Tatsächlich begonnen haben die Erdarbeiten für den neuen Maria-Hilf-Kindergarten - 
und genau nur dafür gilt besagter „Roter Punkt“. Das Gebäude entsteht zwischen der 
Kirche und dem Saal (dessen Rückseite auf dem Foto in Bildmitte zu erkennen ist). Und 
es soll bis Ende diesen Jahres schon fertig sein!

MI |  20.03. |  20.00 Uhr
Frauenstammtisch im im Eiscafe 
„Quo Vadis“ im ZO

MI |  13.03 |   20.00 Uhr
Mitgliederversammlung des BV
im Nebenzimmer des Gasthauses 
„Schützen“ (Schützenallee 12)

+++ Termine +++
des Bürgervereins
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Baufreigabe Maria-Hilf…

Gebiet des Bebauungsplans Maria-Hilf.

Kurs

F A H R S C H U L E

                 Inh. Wolfram Stibal | Lindenmattenstr. 40 | 79117 Freiburg 
                       Telefon 0761 64441 | mobil 0171 956 1007 | www.fahr-mit-west.de  

... seit über 30 Jahren!

                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal

Anmeldungen:

                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal                 Inh. Wolfram Stibal

... jetzt anmelden!Kurs

... seit über 30 Jahren!

Kurs ... jetzt anmelden!... jetzt anmelden!
Intensiv-

Montag – Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr

Fahrerlaubnis

n Mit regem Interesse haben 
parteiübergreifend Stadträte 
den Vorschlag des Bürgerver-
eins-Vorstands aufgenommen, 
für das Maria-Hilf-Areal einen 
zweigleisigen Ideen- und Inves-
torenwettbewerb auszuschrei-
ben (siehe Beitrag auf der Ti-
telseite). Dabei müsste jeder 
Teilnehmer zwei Bebauungsvor-
schläge (und entspr. zwei Ange-
bote) einreichen: einen mit Erhalt 
des Saales - und einen ohne! Nach 
ihrer Auffassung könnte dies nicht 
nur Bewegung in die festgefah-
rene Situation bringen, sondern 
der Schlüssel zur Lösung einer 
vielschichtigen und schwierigen 
Bauaufgabe werden. 
Die Ausgangslage ist bekannter-
maßen nicht gerade einfach: Die 
Pfarrgemeinde braucht Geld - und 
das nicht zu knapp: Schließlich 
wollen ein neuer großer Kindergar-
ten (der bereits in Bau ist) und ein 

Gemeindezentrum finanziert wer-
den - letzteres soll übrigens auch 
einen Gemeindesaal beherbergen. 
Die Mittel dazu sollen durch den 
Verkaufserlös für jenes Grund-
stück hereinkommen, auf dem 
der traditionsreiche und denkmal-
geschützte Maria-Hilf-Saal steht, 
und bisher schien dessen Abriss 
nahezu unausweichlich. Denn der 
Denkmalschutz ist in den meisten 

Junges Freiburg/DIE GRÜNEN    CDU und SPD
„Zweigleisiger“ Wettbewerb fürs Maria-Hilf-Areal: 

Die Idee des Bürgervereins könnte den Durchbruch bringen

Fällen ein „stumpfes Schwert“: 
Kann nämlich der Eigentümer ei-
nes Baudenkmals nachweisen, 
dass ihm dessen Erhalt „wirt-
schaftlich nicht zumutbar“ ist, so 
hat er Rechtsanspruch auf eine 
Abrissgenehmigung. Und wie zu 
hören ist, lässt sich eben dieser 
Nachweis für den Maria-Hilf-
Saal auf belastbare Weise führen.  
Wenn also überhaupt die Chance 

auf einen Erhalt des Saalbaus be-
steht, dann ist ein solcher Wett-
bewerb der richtige Weg, hierfür 
eine tragfähige Konzeption zu fin-
den. Dem Vernehmen nach ha-
ben mögliche Investoren auf die 
Idee bereits positiv reagiert und 
ihre Bereitschaft signalisiert, sich 
an einem solchen Verfahren zu 
beteiligen. Wenn nun auch die 
Pfarrgemeinde als Eigentümerin, 
die nach anfänglicher Zurückhal-
tung zuletzt intensiver den Dialog 
auch mit dem Bürgerverein und 
den politischen Vertretern gesucht 
hat, sich für ein solches Verfahren 
begeistern könnte, wäre ein Weg 
gezeichnet die bisher festgefahren 
Situation im Sinne aller Beteiligten 
zu lösen.
Das wäre dann im besten Sinne 
eine „Badische Lösung“.

Hermann Aichele, CDU-Stadtrat
Kai-Achim-Klare, SPD-Stadtrat

Tilo Buchholz, GRÜNEN-Stadtrat
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In eigener Sache:

Mitarbeit im Vorstand des Bürgervereins
Am 13. März 2013 finden im Rahmen der jährlichen Mitglieder-
versammlung wieder die Wahlen zum Vorstand für weitere 2 
Jahre statt. Die Mehrzahl der Vorstandsmitglieder hat sich zu 
einer erneuten Kandidatur bereit erklärt. Aus Altersgründen 
oder aufgrund beruflicher Veränderung werden jedoch einige 
der bisherigen Vorstandsmitglieder nicht mehr kandidieren.

Daher möchten wir Sie, wenn Sie an einer stadtteilbezogenen politi-
schen Arbeit Interesse haben, ermuntern, künftig im Vorstand mitzu-
arbeiten und bei der bevorstehenden Versammlung zu kandidieren.
Der Vorstand besteht lt. Satzung aus dem Vorsitzenden, 2 Stell-
vertretern, dem Kassierer, dem Schriftführer und entsprechend der 
Mitgliederzahl 7 Beisitzern. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit 
für bestimmte Themengebiete Beiräte zu wählen.

Der Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee besteht seit über 100 Jahren 
und ist ein überparteilicher und konfessionell unabhängiger Verein 
von über 300 Mitgliedern. Der Verein greift aktuelle Themen des 
Stadtteils auf und engagiert sich zum Wohl unseres Stadtteils und 
seiner Bürgerinnen und Bürger.

Der Vorstand und bei Bedarf auch einzelne Beiräte treffen sich in 
monatlichen Sitzungen zur Beratung der anstehenden Themen.
Falls Sie Interesse haben und Sie sich näher erkundigen möchten, 
rufen Sie uns bitte an: Tel. 2 27 92  oder schreiben Sie uns eine 
Email: info@oberwiehre-waldsee.de

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Inh. Thomas Sandfor t

n Zu diesem Resultat kommt das Gebäudemanagement (GMF) 
nach Fassadenarbeiten am Tor sowie am angeschlossenen Ge-
bäudeteil, den das Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen 
(ALW) verwaltet. Im freigelegten Mauerwerk hatten die Fachleute Risse 
in der Fassade entdeckt, die trotz umfangreicher Voruntersuchungen 
nicht vorhersehbar waren.  Bei historischen Gebäuden ist oft nicht ohne 
Weiteres ersichtlich, was zu Rissbildungen geführt hat bzw. noch führen 
kann. Auch im vorliegenden Fall ist die Ursache noch nicht bekannt. 
Daher hat das GMF zwecks Planungssicherheit einen Tragwerkplaner 
mit der weiteren Untersuchung beauftragt. Er soll durch die langan-
dauernde Beobachtung mutmaßlicher Mauerbewegungen (Monitoring) 
die Ursachen der Schäden ermitteln. 
Die Untersuchung samt anschließender Sanierung dauert voraussichtlich 
bis November 2013; solange muss das Gerüst zumindest am Schwa-
bentor stehen bleiben. An nicht betroffenen Gebäudeteilen, etwa am 
Schlossbergring, wird es dieser Tage abgebaut. Die Höhe der Kosten 
für Untersuchung und Sanierung kann das GMF erst nach Abschluss 
der Maßnahme beziffern.                                                          Toni Klein

Presse- und Öffentlichkeitsreferat

Das Schwabentor 
bleibt zum Teil bis Ende 2013 eingerüstet

n Vor fünf Jahren drohte das 
Aus für den Kindergarten, da 
die baulichen Voraussetzungen 
nicht mehr den heutigen Stan-
dards und Sicherheitsvorgaben 
entsprachen. Durch mehrere 
Überbrückungsgenehmigungen 
konnte der Betrieb des Stadtteil-
kindergartens nur noch bis Ende 
2013 aufrecht erhalten werden. 
Die endgültige Schließung sei aber 
nie Thema gewesen, so Klemens 
Winter als Kindergartenbeauftrag-
ter der Pfarrgemeinde. Mit einer 

tollen Darbietung einer Variation 
des alten Gassenhauers „Wer 
will fleißige Handwerker sehn?“ 
eröffneten die Kinder das Fest 
des „Ersten Spatenstichs“. Dank 
einer Notiz in der Redevorlage 
(„nicht zu lange reden“) gelang 
eine schnelle Überleitung zum  

Spatenstich Neubau KiGa 
Maria-Hilf

Generationen übergreifenden Spa- 
tenstich, bei dem Bürgermeisterin 
Gerda Stuchlik und P. Desiderius 
von vielen Kindern des Maria-Hilf-
Kindergartens unterstützt wurde. 
Auch hier war man sich schnell ei-
nig: bei Schnee und Eis sollte man 
schnell zum nächsten Programm-
punkt überleiten. Das reichlich 
gedeckte Büffet im Maria-Hilf-Saal 
stach die ausliegenden Pläne 
fast aus, an denen sich auch der 
Bürgerverein endlich über das 
Bauvorhaben informieren konnte.

Der zweigeschossige Neubau 
wird Platz für fünf Gruppen mit 
insgesamt 80 Kindern bieten. 
Die unter Dreijährigen im Ober-
geschoss haben jeweils noch 
einen Schlafraum dazu. Großzügig 
angelegte Extraräume für künst- 
lerische, experimentelle und wer-
kelnde Kinderlust lassen ein wah- 
res modernes Paradies erahnen. 
Besonders angetan war der Vorsit-
zende des Bürgervereins von der 
geplanten Röhrenrutsche parallel 
zur Treppe aus dem 1. OG. Er er-
bat sich allerdings aus, sie nicht 
selber einweihen zu müssen... Bür-
germeisterin Stuchlik betonte in 
ihrem Grußwort: „Wir bauen kräf- 
tig aus, aber wir werden die Stand- 
ards nicht verändern.“ Und nach-
drücklich forderte sie auch die 
Stärkung des Ausbildungsberufes 
Erzieher.             Sabine Engel, BV

Ein Optimist ist ein Mensch, 
der ein Dutzend Austern  
bestellt, in der Hoffnung, sie 
mit der Perle, die er darin 
findet, bezahlen zu können.

Theodor Fontane
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n Der neue Stadtbezirksatlas 
2012 mit ausgewählten Zahlen 
für alle 42 Stadtbezirke. Der Stadt- 
bezirksatlas 2012 gliedert alle 
wichtigen Daten kleinräumig. 
Dabei erhält jeder Stadtbezirk sein 
eigenes Profil. Dank ausgewählter 
Indikatoren und Merkmale werden 
die Bezirke untereinander und mit 
der Stadt insgesamt vergleich-
bar, Entwicklungstendenzen und 
mögliche Handlungsfelder werden 
aufgezeigt. Am Beispiel des Stadt-
teils Waldsee soll dies verdeutlicht 
werden. Er gehört mit 16 anderen 
Stadtbezirken zum Typus „Durch-
schnittswohngebiet“, das nur 
geringfügig vom Gesamtdurch-
schnitt in Freiburg abweicht. Nur 
die Einpersonenhaushalte sind in 
allen Altersgruppen stärker vertre-
ten als im restlichen Stadtgebiet. 
Der Stadtbezirk Waldsee ist über-
wiegend wohngeprägt mit wenig 
Gewerbe. Das Durchschnittsalter 
der 5.631 Einwohner liegt mit 
42,8 Jahren leicht über dem 
Durchschnitt der Stadt Freiburg. 
Große Abweichungen zum städ-
tischen Durchschnitt zeigen Aus-
länderanteil (43 % weniger als im 
städtischen Durchschnitt) und 
Anteil Deutscher mit Migrations-
hintergrund (34 % weniger). Auch 
der Arbeitslosenanteil weicht um 
von 42 % nach unten ab. Mit 11,9 
Jahren durchschnittlicher Wohn-
dauer wohnen die Bürger hier 
etwas länger als im Durchschnitt 
Freiburgs.

Die durchschnittliche Anzahl Woh-
nungen je Wohngebäude liegt bei 
2,5, die Wohnfläche pro Person 
beträgt 40,5 m2. Beides kann als 
indirekter Wohlstandsindikator 
interpretiert werden, da für Wohn-
raum in Gebäuden mit wenigen 
anderen Wohnungen, wie Ein- und 
Zweifamilienhäuser größere finan-
zielle Ressourcen notwendig sind.
Die Einwohndichte (Einwohner 
je ha besiedelter Fläche) beträgt 
im Stadtbezirk Waldsee gerade 
einmal auf 33,6 Einwohner, ganz 
im Gegenteil zur Oberwiehre 
(90,1) und zur Oberau (109,6); in 
Freiburg beläuft sie sich auf 48,7. 
Bei der Bevölkerungspyramide 
im Waldsee sind zwei Auffällig-
keiten ersichtlich: Zum einen der 
überproportionale Anteil bei den 
Kindern unter 15 Jahren und zum 
anderen der relativ große Anteil 
der über 75-jährigen Frauen. 
Dies ist u.a. auf die Seniorenwohn-
anlagen und Altenpflegeheime in  
diesem Stadtbezirk zurückzu-
führen. Beim Gebäudebestand 
überwiegen die Altbauten (55 %)  
und Gebäude mit einer oder zwei  
Wohnungen (70 %), was die typi-
sche Bebauung nach den Garten-
stadtidealen für den gehobenen 
Mittelstand widerspiegelt. Aus die- 
sen Indikatoren könnte insgesamt 
ein Szenario abgeleitet werden, 
nachdem der Stadtbezirk Wald-
see ein Stadtteil im Umbruch ist. 
Noch bewohnen wenige relativ viel 
Wohnraum (Ein- und Zweifamilien-

Statistische Daten zum Stadtteil Waldsee
häuser vorwiegend im Altbestand), 
aber zunehmend rücken Familien 
mit Kindern nach, der Stadtteil 
wird künftig „jünger’“werden und 
sicher mehr Spielplätze und KITA-
Plätze benötigen. 
Aufgrund der hohen Baupreise 
beim Erwerb von Wohneigentum 
(Waldsee bewegt sich zwischen-
zeitlich preislich in Augenhöhe mit  
Wiehre und Herdern) wird der geho- 
bene Mittelstand weiterhin vertre-
ten sein. Der hohe Altbaubestand 
deutet auf ein großes Potential 
bei der Modernisierung und ener-
gieeffizienten Sanierung hin; eine 
Neigung dazu zeigt der hohe An-
teil an GRÜNEN-Wählern (30 %) 
bei der letzten Bundestagswahl. 
Auch werden sich Immobilienmak-
ler verstärkt um diesen Stadtteil 
kümmern, was weiterhin ein hohes 
Preisniveau beim Erwerb von 
Immobilien erwarten lässt.
Fazit: Ein lebenswerter Stadtteil mit  
gehobenen Wohnlagen, mit vielen 
Parkflächen, der Dreisam und  
einem großem Waldanteil – ein 
Naherholungsgebiet. Ergänzt mit 
bedeutenden (Breiten-) Sport-und  
Freizeitangeboten bei der Freibur-
ger Turnerschaft, bei Post Jahn, 
den Tennisclubs etc. und für die  
sog. „Eliten“ beim SC Frei- 
burg, Jugendfußballschule im Mös-
le und dem Olympiastützpunkt.  
Ein beneidenswerter Stadtteil 
mit einem eigenem großen Frei-
bad und einem eigenen Hallen-
schwimmbad.

Ab sofort findet sich der Stadt-
bezirksatlas im Internet unter 
den aktuellen Veröffentlichungen 
des Amtes für Bürgerservice und 
Informationsverarbeitung (www.
freiburg.de/statistik) und steht 
zum kostenlosen Herunterladen 
bereit. 
Zusätzlich ist das 180 Seiten 
starke Kompendium im Amt für 
Bürgerservice und Informations-
verarbeitung (Fahnenbergplatz 4, 
79098 Freiburg, statistik@stadt.
freiburg.de) für 10 E plus Versand-
kosten zu beziehen. 

Die Inhalte der Veröffentlichung 
sind auch interaktiv in der Online-
Statistik „FR.ITZ“ unter dem 
Sachgebiet Stadtbezirksatlas 
abrufbar (wiki.stadt.freiburg.de/
webkatalog)

Hans-Eckhard Homlicher, BV

…war zu Winterbeginn fast die Regel – kurz vor Weihnachten gab es sogar einen „20-jährigen“ Pegelstand. Die schwimmend erscheinende 
Buschreihe gegenüber markiert jenen Streifen, der sich zu Normalzeiten als Dreisamufer-Radweg großer Beliebtheit erfreut. Inzwischen (bei Redaktionsschluss 
Mitte Februar) hat sich der Pegelstand längst normalisiert, allerdings schon mehrfach, nachdem er genauso oft auch wieder in die Höhe geschnellt war.  

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

w w w. k u e h l e r k r u g . d e
+++ Besuchen Sie unsere n e u e  Webseite +++

Fam. Georg Fehrenbach   ·   Mi Ruhetag

Hotel · Restaurant

Kühler Krug

Genießen Sie
frisches Osterlamm

sowie 
Feines vom Horbener Zicklein

…Ostern…

Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.
Schöne Gästezimmer



März 2013   BürgErBlAtt   l   5

V E R s c h I E d E N E s

n Die Schule ist in der Schüt-
zenallee 33 beheimatet, in ver-
kehrsberuhigter Lage und in un- 
mittelbarer Nachbarschaft zum 
Sternwald. Im neu renovierten 
und technisch bestens ausge-
statteten Schulgebäude lernen 
zurzeit 370 SchülerInnen. Sie 
werden von 29 Lehrern unterrich-
tet, zum Team gehören auch eine 
Schulsozialarbeiterin sowie eine 
Beratungslehrerin.
Seit diesem Schuljahr bietet die  
Emil-Thoma-Realschule eine fle-
xible Nachmittagsbetreuung (Emil 
Plus) an. Diese beinhaltet in der 
Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr ein Mit- 
tagessen, die beaufsichtigte Haus- 
aufgabenbetreuung und Lernzeit 
sowie Freizeitangebote. In Klein-
gruppen von max. 12 Schülern 
kann jeder einzelne Schüler kon-
zentriert arbeiten und lernen, er 
wird dabei von pädagogischen 
Fachkräften, Sozialmentoren und 
Lehrern betreut. Das warme Mit-
tagessen und Freizeitangebote 
runden dieses Nachmittagsange-
bot ab. Das Schulprogramm steht 
unter der Leitlinie: Ganzheitliche 
Entwicklung und Stärkung der Per- 
sönlichkeit unserer Schüler in eng-
er Zusammenarbeit mit den Eltern. 
Dazu gehören u.a. Angebote in 
den Bereichen Theaterpädagogik, 
Abenteuer- u. Um-weltpädagogik, 
Sport-AGs, Präventionsmaßnah-

Emil-Thoma-Realschule
Tag der offenen Tür am

Dienstag, 5. März 2013 ab 18.00 Uhr.

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten
Modernisierung. Von Ausbauen über Energiesparen bis zum Einsatz staatlicher
Fördermittel – zusammen mit unseren Partnern in Baden-Württemberg, der LBS
und der SV SparkassenVersicherung sowie „Zukunft Altbau“, ein Programm des 
Ministeriums fur̈ Umwelt, Klima und Energiewirtschaft – stehen wir Ihnen bei Fragen
kompetent zur Seite. Mehr Informationen unter www.sparkasse.de/CO2 oder in
Ihrer Geschäftsstelle.

Wieviel Sparpotenzial steckt  
in Ihrem Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.

Sparkassen-Finanzgruppe

Bau_13-93x130_4c_Bau_12-93x130_2c  22.01.13  16:38  Seite 1

Anfang Februar ertrank dabei nachts sogar ein Radfahrer – unter bislang ungeklärten Umständen. Nach einem tödlichen – ebenfalls hochwasserbedingten – 
Radlerunfall 2010 sieht der Bürgerverein dringenden Handlungsbedarf... 

Helmut Thoma, BV

men zu Mediennutzung, Sucht-
gefahren und Gewalt. 
Ab der fünften Klasse wird in den  
Klassenlehrerstunden der Schwer-
punkt auf soziales Lernen ge-
legt. Ältere Schüler werden zu 
Sozialmentoren ausgebildet und 
betätigen sich als Schülerpaten,  
Lerncoaches, Streitschlichter, 
Hausaufgabenbetreuer oder 
Schulsanitäter.
Klassen 5 u. 6: Deutschförderung 
durch z.B. LRS-Kurse und Lese-
paten. Ab Klassenstufe 7 findet 
individuelles Lernen noch mehr  
Berücksichtigung im täglichen 
Unterrichtsgeschehen.
In den Klassenstufen 8 bis 10 er- 
fährt der Bereich der Berufsorien-
tierung sowie der Konkretisierung 
der Lebensziele einen hohen 
Stellenwert durch Praktika sowie 
Berufs- und weiterer Schulwege-
planung in Zusammenarbeit mit 
außerschulischen Partnern und 
weiterführenden Schulen. Ein 
schulisches Bewerbungs- und 
Kommunikationstraining ergänzt 
diese Maßnahmen. Aktuell hat die 
Schule gerade beim Land Baden-
Württemberg die Auszeichnung 
mit dem Berufswahl-SIEGEL für 
berufsorientierte Schulen bean-
tragt. Eine Berlinfahrt zu Beginn 
der 10. Klasse rundet im Rahmen 
der politischen Bildung die 6-jäh-
rige Realschulausbildung ab.

Beim diesjährigen „Tag der offe-
nen Tür“ können sich alle Inter-
essierten vom breitgefächerten 
schulischen Angebot überzeugen. 
Eine Hausführung durch unsere 
Schülermentoren gehört ebenso 
zum Informationsangebot wie 
zahlreiche Programmpunkte aus 
den einzelnen Unterrichtsfächern 
– nicht nur zum Anschauen, 
sondern natürlich auch zum Mit-

machen. Eingeladen sind alle, die 
sich für unsere Schule interes-
sieren, besonders aber aus den 
Grundschulen die 4.-Klässler mit 
ihren Eltern. Wir freuen uns auf 
zahlreichen Besucher! 
Weitere Informationen unter
www.emil-thoma-realschule.de 
(mit Kontaktformular für Anfragen) 
oder Sie rufen uns einfach an:
Tel. 201-7603 an.

Fo
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ausführlich informieren und beraten.
Als Highlight dieses Radsport-Events 
wird für alle sportbegeisterten Besucher 
wieder Adrenalin pur geboten: um 11 
Uhr und 15 Uhr werden zwei faszinie-
rende Bike-Shows mit dem 2-fachen 
Trial-Weltmeister Andi Kromer statt-
finden. Mit Sprüngen aus dem Stand 
und mit Anlauf über eine oder mehrere 
Personen wird für eine extravagante 
und spektakuläre Unterhaltung gesorgt.
Nach einem erfolgreichen Fahrradmarkt 
im letzten Jahr freuen wir uns auf eine 
noch erfolgreichere Fortsetzung und 
auf ein spannendes, ereignisreiches 
und sportliches Fahrradjahr!
Anmeldungen für gewerbliche und pri-
vate Aussteller spät. bis zum 18.03.13. 
Private Aussteller können sich ab dem 
18.02.13 online kostenlos anmelden 
unter www.zentrum-oberwiehre.de

Wer lieber auf Selbsthilfe setzt, kann im 
ZO an einem kostenlosen Erste-Hilfe-
Reparaturkurs des ADFC teilnehmen. 
Kurstermine sind um 10 / 12 / 14 und 
16 Uhr / Dauer ca. 1,5 Std. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist direkt 
am ADFC-Stand.
An verschiedenen Info-Ständen können 
Auskünfte rund ums Thema Fahrrad 
eingeholt werden. 
Zum vorbeugenden Diebstahlschutz 
bietet der ADFC außerdem allen Zwei-
radfahrern die Möglichkeit, ihr Rad 
kodieren zu lassen. Die Codierung 
kostet € 10,- für Mitglieder, € 15,- für 
Nichtmitglieder. Wer ein neues ADFC-
Mitglied wird, bekommt die Codierung 
als Einstiegsgeschenk. Kaufbeleg und 
gültiger Personalausweis sind dabei 
notwendig! Darüber hinaus wird die 
Freiburger Polizei zum Thema Sicherheit 

8. Großer Fahrrad-Markt im ZO
Samstag, 23. März 2013 / 10.00 – 18.00 Uhr

n Der 8. Freiburger Fahrradmarkt, mit einer atemberau-
benden Bike-Show mit dem 2-fachen Trial-Weltmeister 
Andreas Kromer, findet in Kooperation mit dem ADFC 
Freiburg (Allgemeiner Deutscher Fahrradclub Freiburg) 
mit vielen interessanten Aktionen für Radsportfans statt. 
Auch in diesem Jahr wird wieder alles rund ums Fahrrad ge-
boten. Von gebrauchten Drahteseln, Kinderrädern, Citybikes, 
Rennrädern, Mountainbikes bis hin zu Highend-Bikes inklusive 
Zubehör ist alles zu haben. Ob das Fahrrad fit genug für den 
Frühling ist, kann mit einem kostenlosen Frühjahrscheck im 
ZO geprüft werden. Kleinere Mängel können nach Wunsch 
direkt vor Ort behoben werden. 

Reichhaltiges März-Programm 
im ZO

n Lions-Markt am 8. und 9. März
Am Fr, 8. März, von 14 – 18 Uhr und am Sa, 9. März, von 
10 – 17 Uhr richtet der Förderverein e.V. des Lions-Club 
Alt-Freiburg in diesem Jahr wieder einen Markt im ZO aus. 
Angeboten wird ein breites Spektrum an anspruchsvollen Bü-
chern aus Bereichen wie Belletristik, Kunst oder Reiseliteratur. 
Auch auf qualitativ gute Tonträger können sich Sammler und 
Interessierte freuen. Unter den CD´s befindet sich ein großer 
Bestand mit volkstümlicher Musik, bei den LP´s sind gefragte 
Alben aus den Sparten „Klassik“ und „Rock/Pop“ vertreten. 
Der Erlös des Flohmarktes fließt vollumfänglich in Projekte zur 
Förderung des sozialen Lernens an Freiburger Schulen – vor-
rangig in die Lions-Projekte „Klasse 2000“ und „Lions-Quest/
Erwachsen werden“.

n Ostermarkt am 16. März
Es ist guter Brauch, an Ostern die Familie oder Freunde 
zu beschenken. Wer dazu kreative Ideen und besondere 
Anregungen sucht, sollte einen Besuch des großen Os-
termarktes im ZO einplanen. Von 10 – 18 Uhr präsentieren 
Kunsthandwerker und Hobbykünstler ein breites Spektrum an 
Dekorations-, Kunst- und Gebrauchsgegenständen zum Fest. 
Am Markttag von 10 – 16 Uhr wird ein lebensgroßer Osterhase 
als Überraschung zwischen den Ständen unterwegs sein und 
Süßigkeiten verteilen. Dieser österliche Bote ist außerdem an 
allen verkaufsoffenen Tagen der Karwoche jeweils von 15 – 18 
Uhr im ZO anzutreffen.

n Freiburger Puppenbühne
Am 25. + 26. März / 16 Uhr kommt die Freiburger Puppen-
bühne mit dem Stück „Kasper und der Osterhase“ ins ZO. 
Der Eintritt ist frei.

Osterbasteln für Kinder 
n Ebenfalls in der Karwoche, und zwar von Mo – Do vor 
Ostern (25. – 28. März), können vorbeischauen. Von 14 – 
16 Uhr werden im Obergeschoss unter Anleitung von Christa 
Schmidt Ostereier bemalt, Osterhasen kreiert oder schöne 
Nester angelegt. Das Mitmachen ist ganz einfach: Ambitio-
nierte Nachwuchsgestalter müssen nur Phantasie und gute 
Laune mitbringen. 
Die Materialien werden vom Sponsor JAKO-O gestellt.
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450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

Nachtflohmarkt  
und lange Einkaufsnacht

Freitag 1. März 15 – 24 h

•   Über 100 Flohmarktaussteller

•   Tolle Rabatt- und Probieraktionen

•   Leckere Spezialitäten

•   Musikalische Unterhaltung Alle Geschäfte 
bis 24 h geöffnet!

Einkaufsebenen des ZO unterwegs sein 
und Besucher mit Funk-/Jazz-/Blues-
Rhythmen und mitreißenden Grooves 
bestens unterhalten.Die beliebte Com-
bo steht im Mittelpunkt eines bunten 
Unterhaltungsprogramms an diesem 
Abend. 
In der Region einmalig.
Der besondere Reiz des „Nachtfloh-
marktes mit langer Einkaufsnacht“ liegt 

V E R s c h I E d E N E s

n Seit seiner Premiere vor zwei Jahren verzeichnet der 
„Nachtflohmarkt mit langer Einkaufsnacht“ im ZO einen 
überwältigenden Besucherzuspruch und hat sich als 
attraktives Bummel- und Shopping-Event über die Frei-
burger Stadtgrenzen hinaus etabliert. Die in der Region 
einmalige Doppelveranstaltung findet der Zeit von 15 – 24 
Uhrstatt. Über 100 Flohmarktaussteller, größtenteils aus der 
Region, präsentieren auf den beiden Einkaufsebenen des 
ZO ein breites, facettenreiches Flohmarkt-Angebot für jeden 
Geldbeutel. Ausgerichtet wird der Markt vom renommierten 
Flohmarktveranstalter SüMa Maier. Parallel dazu laden die Ge-
schäfte im ZO mit vielen Aktionen und besonderen Angeboten 
zum Einkaufsbummel ein. Alle Läden und die Gastronomie 
haben bis Mitternacht geöffnet.
Viele Angebote und Aktionen in den ZO-Geschäften.
Wie in den vergangenen Jahren ist auch der diesjährige Nacht-
flohmarkt im ZO mit einer langen Einkaufsnacht verbunden, 
die für ein ganz besonderes Einkaufserlebnis sorgt. Alle Lä-
den und die Gastronomie im Zentrum Oberwiehre haben bis 
24 Uhr geöffnet und überraschen ihre Kunden mit attraktiven 
Angeboten und vielen Aktionen. So können im REWE-Markt 
des ZO wie auch beim Reformhaus Vitalia an Verkostungs-
ständen ausgesuchte Spezialitäten probiert werden. Bei Aldi 
gibt es einen Gratis-Kaffeestand. 
Prozentaktionen bieten: Der Fashion-Store Cult auf sein Sor-
timent (außer reduzierte Ware), Tchibo auf Alles, JAKO-O, 
dort  gibt es außerdem ein Glücksrad-Gewinnspiel und eine 
Frühlings-Bastelaktion. Die Brillengalerie im ZO gewährt Ra-
batt auf alle Brillenfassungen und Sonnenbrillen der vorrätigen 
Kollektionen sowie auf Brillengläser. Das Fachgeschäft bietet 
darüber hinaus eine Sehtest-Aktion und einen Brillenservice an. 
Am Contomaxx-Stand der Sparkassen-Filiale im ZO werden 
zugunsten der „Freiburger Tafel“ heiße Würstchen im Bröt-
chen verkauft, außerdem gibt es ein Contomaxx-Gewinnspiel. 
Der Coiffeur Ryf im ZO gibt Gutscheine (einlösbar auf Dienst-
leistungen) und Produktproben ab. Takko verteilt Luftballons 
und Gummibärchen. 
Während der langen Einkaufsnacht lohnt sich aber auch ein Be-
such der gastronomischen Adressen im ZO. Im eleganten Eis-
Café Quo Vadis können Gäste an einer Cocktailbar entspannen. 
Die Restaurants Mai-Wok und Babylon laden zu fernöstlichen und 
orientalischen Spezialitäten ein. Die Metzgerei Linder führt einen  
„Haxentag“ durch. 
Die „Funky Marching Band“ sorgt für Stimmung.
Für musikalische Unterhaltung ist auf dem dritten Nachtfloh-
markt im ZO ebenfalls gesorgt. Die „Funky Marching Band“ 
wird im Stil amerikanischer Street- und Brass-Bands auf den 

Dritter „Nachtflohmarkt mit langer Einkaufsnacht“ im ZO.
Am Freitag, 1. März, von 15.00 – 24.00 Uhr bummeln und einkaufen 

in der spannenden Kombination eines 
qualitätsorientierten Flohmarkt-Ange-
botes mit der modernen Warenwelt von 
heute, die Besucher auf den Einkaufse-
benen des ZO genießen können. Diese 
Verbindung von „Gestern“ und „Heute“ 
an einem Tag unter einem Dach ist in 
der Region einmalig und verspricht ein 
außergewöhnliches Bummel- und Ein-
kaufserlebnis.

Bertoldstr. 51, Freiburg     Lindenweg 1, Waldkirch
Tel. 0761-150699-0        Tel. 07681-24626
              in fo@schemmer.de
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Kindersachen-
Flohmarkt

n Am Sa., 23. März / 14.00 – 
17.00 Uhr, Flohmarkt des Kin-
dergartens Haus Kunterbunt
im Gemeindesaal der Friedens-
kirche (Hirzbergstr. 1) mit Baby- 
und Kinderkleidung, Spielsachen, 
Kinderbücher und vieles mehr. Für 
Kinder gibt es eine Oster-Bastel-
werkstatt in der österliche Körbe 
und Karten gebastelt werden kön-
nen. Kaffee und Kuchen sorgen für 
das leibliche Wohl.

n Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald sucht Famili-
en, Paare, Alleinerziehende oder Einzelpersonen in Freiburg, mit  
der Bereitschaft, eine psychisch erkrankte Person bei sich auf-
zunehmen. Die Gastfamilie erhält dafür eine Aufwandsentschädigung 
für Unterkunft, Verpflegung u. Betreuung von derzeit ca. 850 €. Die 
Menschen die aufgrund ihrer Erkrankung nicht alleine leben können, 
benötigen Unterstützung bei der Bewältigung des Alltags (z.B. bei der 
Medikamenteneinnahme, Gestaltung der Tagesstruktur, Ernährung 
etc.). Wünschenswert ist eine Einbindung oder Teilhabe am Familien-
leben. Die Mitarbeiter des Caritasverbandes unterstützen Gastfamilien 
und Bewohner durch regelmäßige Hausbesuche. Derzeit suchen wir 
dringend einen Platz für eine junge psychisch belastete Frau, die in 
Freiburg eine Schule besucht. Wenn Sie über ein freies Zimmer verfügen 
und Interesse an der Zusammenarbeit mit uns haben, dürfen Sie sich 
gerne unverbindlich bei uns melden, wir informieren Sie ausführlich. 
Begleitetes Wohnen in Familien, Gemeindepsychiatrische Dienste 
des Caritasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald, Dienstsitz Bad 
Krozingen, Tel. 07633-95807-0

Gastfamilien/Betreuungspersonen gesucht 

n Kupuna-Hula - Musik & Tanz des hawaiianischen Volkes. Har-
monische, tänzerische Bewegungsformen zum Klang der Musik laden 
ein, Entspannung und Spaß zu erleben. Für alle Senioren, die Lust auf 
Bewegung haben.Veranstalter: Laubenhof, Weismannstr. 3a, (immer 
freitags, 15 – 16 Uhr). 

Aloha Südseeträume im Laubenhof 

Zirkus Marionetto
n  Figurentheater Gregor 
Schwank Freiburg. Manege frei 
für fantastische Tiere u. witzige 
Artisten als trickreiche Marionet-
tenstars: Die funkelnde Nachtfee, 
der pfiffige Koboldmaki Miquito,  
die grazilen Akrobaten am Reifen, 
der Wurm, der fliegen möchte, 
Madame Schmeißfliege und an-
dere Überraschungen. Ein Vergnü-
gen für die ganze Familie (ab 4 J.). 
Sa., 9. + 16. März, jeweils 16 Uhr, 
Haus der Jugend, Uhlandstr. 2. 

Bis der Schmetterling 
fliegt

 n Theater mit Danny Kalii. Ein 
junges Mädchen tanzt sich erfor-
schend durch alle Möglichkeiten, 
die das Leben bietet, bis hin zu 
sich selbst. Durch die Erlebnisse 
ihrer Kindheit und Pubertät tanzt 
sie immer wieder in verschiedenen 
Stufen des Schmetterlings: vom 
Ei zur Raupe, über die Puppe, bis 
endlich der Schmetterling fliegt. 
Do.,7. März 15.00 Uhr, Laubenhof, 
Weismannstraße 3, Tel. 696878-0

®...Einfach Alles !

Einfach ALLES?
Ihr Ansprechpartner rund um Ihr Haus

www.hopp-hofmann.de

Altbausanierung · Anbau Umbau Ausbau · Renovierung · 
Baumodernisierung · Hausreparaturen aller Art · 
Balkonsanierung · Dachgeschossausbau · 
Denkmalpflege · Energetische Fassadensanierung · 
Keller-/ Bautrockenlegung · Kellerausbau · 
Schimmel-/ Schwammbeseitigung ·
Beton-, Maurer-, Fliesen-, 
Gipser-, Trockenbau-, 
Malerarbeiten ...

FR - Oltmannsstr.11 · Tel. 0761/45997- 0

93 x 74 mm

n Marathonparty des Bürgervereins an der Oberaubrücke. Die 
SportlerInnen drehen bereits ihre Vorbereitungsrunden: Am 7. April 
ist es wieder soweit, um 11.00 Uhr der Startschuss zum 10. Freiburg-
Marathon / Halbmarathon und um 12.30 Uhr zum S‘COOL-Run. Auch 
dieses Jahr feiert der Bürgerverein wieder mit. Kurz vor 12.00 Uhr 
erreichen die ersten Läufer unseren Stützpunkt an der Oberaubrücke. 
Wir halten Sie hier im wahrsten Sinne des Wortes auf dem Laufenden 
und kündigen die ankommenden Promis an. Für die richtige Stimmung 
sorgt die Rock-Band „Unit5“ (www.unit5-band.de) mit Top-Hits aus 
den 60er und 70er Jahren. Der Bürgerverein lädt herzlich dazu ein, 
feiern Sie mit und feuern Sie die LäuferInnen mit uns zusammen an.

 

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein

Oberwiehre-Waldsee e.V.
20. März /  20.00 Uhr

im Eiscafe Quo Vadis / ZO

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

n e u  ·  n e u  ·  n e u  ·  n e u  ·  n e u

Markenmode zu absoluten Schnäppchenpreisen.
Damenmode, Herrenmode, Taschen & Accessoires.

Eröffnung: Samstag, 2. März 2013 von 15.00 – 20.00 Uhr

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10% Rabatt 
auf einen Artikel Ihrer Wahl!

3-König Modetreff · Dreikönigstr. 52 · Freiburg · ☎ 0173-8617426

10. Freiburg-Marathon
Wieder heißt es „Keep on Running“
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klEINaNzEIGEN / tERmINE 

• Eigentümer? häuslich verklei-
nern? Wir haben für Sie altersge-
rechte Wohnungen in schönen La-
gen: Stadtbüro Freiburg  0761-48 
48 01, Christian Müller Immobilien, 
www.cm-immobilien.de

haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 
e.V, Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 
696797 -  www.haus197.de

In den Osterferien geöffnet! 
Mo bis Fr von 15 –18 Uhr (ab 6 J.)
Mo von 18 –21 Uhr (ab 14 J.)
Achtung: Mittwoch ist Mädchentag 
u. Freitag ist Jungentag. Mädchen-
tagspecial: Kinderschminken

MO | DI | DO | 15.00 - 18.00 Uhr
für alle Kinder u. Jugendl. von 6–18 J.

MO | 18.00 - 21.00 Uhr 
Jugendliche ab 14 Jahren 

MI 
15.00 - 18.00 Uhr Nur für Mädchen
16.45 - 17.45 Uhr Hip-Hop-Kurs 
für alle v. 8-12 J.

DO I 18.00 bis 20.00
Mädchengruppe f. Mädchen ab 12 J.

FR | 15.00 -18.00 Uhr 
Nur für Jungen

Psycholog. Beratungsstelle
für Ehe-, Familie- und Lebensfragen 
Landsknechtstr. 4 / Tel. 704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

Waldhaus
Wonnhaldestraße 36, Tel. 89647710, 
www.waldhaus-freiburg.de

So I 3. März I 14 - 15.30 Uhr
Sonntagsspaziergang: Winterknos-
pen - Baumbestimmung im Winter

14 - 18 Uhr Sonntagswerkstatt: Grund-
ausbildung am Messer – Holzschnit-
zen für Erw. u. Kinder Anmeldung 

Mi I 6. März I ganztägig
Grünholzwerkstatt: Der Grünholzho-
cker...1 – Teil  2 am 6./7. Mai. An-
meldung Forstlich Bildungszentrum 
Karlsruhe, Tel. 0721 926 3391

Sa I 16. März I 13 - 17 Uhr
Grünholzwerkstatt: Staudenhalter für 
Ihren Garten. Anmeldung 

So I 17. März I 14 - 18 Uhr
Sonntagswerkstatt: Schnitzkurs Kin-
der ab 10 J. in Begleitung eines Er-
wachsenen, Anmeldung 

Fr | 22. März | 13 - 18 Uhr 
Sa | 23. März | 9 - 16 Uhr
Grünholzwerkstatt: Holzbildhauerei-
kurs „Kreativ mit Holz“. Anmeldung 

Immobilien / suchen & finden

• Wir suchen dringend für unse- 
re vorgemerkt. Kunden Eigentums- 
wohnungen und Einfamilienhäuser 
(Kauf/Miete) im Freiburger Osten. 
Siegel Immobilien, Habsburgerstr. 
125 / 79104 Freiburg.  6116973 
w w w . s i e g e l - i m m o . d e

Immobilien

Engagierter Immobilienmakler,
seriös, kompetent, erfahren. Sie ha-
ben eine Immobilie zu verkaufen oder 
suchen neuen Wohnraum?
 0761 - 4 58 60 46 
www.immobilien-martin-lang.de

Freiburger Bobbele

• Marktwerteinschätzungen, 
Verkauf, Vermietungen. „Wir sind von 
hier, kennen uns aus in Freiburg und 
Umgebung.“ Stadtbüro Freiburg  
0761 - 48 48 01. Christian Müller 
Immobilien, www.cm-immobilien.de

Do I 28. März I 14 - 17 Uhr
Osterwerkstatt f. Kind. ab 6 J. Anmeld. 

Do I 28. März I 14 - 17 Uhr
Osterwerkstatt f. Erw.: Frühlings- 
oder Osterkranzbinden. Anmeldung

Gaststätte Waldsee
MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

MI | 21.00 Uhr  -  Move To Groove, 
Abtanzen mit DJ  Mensa, Eintritt fre

Michael-Schule
Kartäuserstraße 55

SA I 16. März I 14.00 – 17.00 Uhr
Ostermarkt. Tag der Offenen Tür. 
Verkauf, Spiele, Basteln, Kaffestuben

• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung durch Biographie-, Ge-
sprächs- und Energiearbeit, Hilfe in 
Umbruchzeiten, auch: Lektorat und 
Textarbeit.   5 56 28 91

Rat & Hilfe

Unterricht

• NachhIlfE Lernzentrum CAPiTO
in der Wiehre.      0761/88 144 490

·

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Med Lin Mode
S t r i c k d i e n s t

• Natur-Mode 
 für Frauen
• Größe 34–56
• Stricken nach    
 individuellem Wunsch & Maß

    www.medlin-mode.de

S c h w a r z w a l d s t r a ß e  5 9
79117 Freiburg  ·  ☎ 0761.21430431

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de
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Mo | 11. März | 19.30 Uhr
Literaturkreis

Sa | 16. März | 20.30 Uhr
Taizé-Gebet

Mi | 20. März |15.00 Uhr
Seniorennachmittag: Besinnungstag

Do | 28. März |19.00 Uhr
Eucharistiefeier (Gründonnerstag) an-
schl. Agape-Feier und Gebetsnacht

Fr | 29. März 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
17.00 Uhr Karfreitagsliturgie f. Kinder 

Sa | 30. März | 7.30 Uhr
Trauermette

So | 31. März 
6.30 Uhr Ostermorgen, anschl. Früh-
stück
10.00 Uhr Ökum. Osterwortliturgie 
f. Fam. + Kleink.

Mo | 1. April | 9.30 Uhr
Familiengottesdienst

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg, 
Tel. 2113-100, Fax: 2113-118
MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
18.00 Uhr Lesekreis
DI
10.00 Uhr Spielrunde
18.00 Uhr Singkreis 2x im Monat
18.00 Uhr Filmvorführung 1x im Monat
MI
9.30 Uhr Sitztanz 
10.30 Uhr Sitztanz 
14.00 Uhr 1x im Monat Ausflug 
15.00 Uhr Kunstwerkstatt

DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
15.00 Uhr Tierbegegnungen 1x im 
Monat
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst 
siehe Ankündigung
FR
10.15 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken nach Absprache
SO 15.00 Uhr 1x im Monat eine 
kulturelle Veranstaltung
Kaffeestube  ist geöffnet von Fr.–So. 
14.30-16.30 Uhr

SO | 10. März | 15.30 Uhr
Konzert „Duo Legretto“

DI | 12. März | 18.30 Uhr
Singkreis

DO | 14. März | 16.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DI | 19. März | 14.30 Uhr
Geburtstagsfeier

MI | 20. März | 14.00 Uhr
Ausflug

DO | 21. März | 15.30 Uhr
Tierbegegnungen

MI | 27. März | 15.30 Uhr
Filmvorführung

DO | 28. März | 16.00 Uhr
Ev. Gottesdienst

DI | 2. April | 18.30 Uhr
Singkreis

Kath. Pfarrgem. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Jeden Freitag | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

Jeden Dienstag | 18.00 Uhr 
Abendlob in Hl. Dreifaltigkeit

So | 3. März | 11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl
Pfrn. Heidler, Kindergottesdienst

So | 10. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Heidler, Kinder-
gottesdienst

Di | 12. März | 15.00 Uhr
Frauenkreis

So | 17. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, 
Pfr. Heidler, Kindergottesdienst-

Di | 19. März | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgesprächskreis Frie-
denskirche

So | 24. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Präd. Dr. Junker

Do | 28. März | 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Agapemahl, Pfrn. 
Heidler

Karfreitag | 29. März  
10.00 Uhr | Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pfr. Heidler 
10.00 Uhr | Kindergottesdienst: Kreuz-
weg für Kinder, Pfrn. Heidler
15.00 Uhr | Geistliche Musik und Texte 
zur Todesstunde Jesu, Schaarschmidt
22.00 Uhr | Komplet – Nachtgebet 
zum Mitsingen

So | 31. März | 05.30 Uhr
Ökum. Osternachtfeier in Hl. Drei-
faltigkeit. Pfr. Heidler u. ökumeni-
sches Team

Mo | 1. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Heidler

Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, 
Tel. 71157 + 71147

MO  
6.00 Uhr Meditation
7.30 Uhr Morgenlob
DI
7.30 Uhr Laudes
8.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Abendlob u. Anbetung
19.15 Uhr Zen-Meditation in der Cella
MI 7.30 Uhr Morgenlob
     19.00 Uhr Meditation 
DO
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Mi | 6. März | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: Gemütl. Kaf-
feestunde und Erzählrunde

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

MO
09.30 Uhr Bewegungstraining 
                 Englische Konversation 
10.15 Uhr Bewegungstraining 
11.00 Uhr Englisch Mittelstufe 
14.00 Uhr Canasta-Spiel  
15.00 Uhr Würfelgruppe 
  Sturzprävention
16.30 Uhr offene Yogagruppe
DI 09.00 Uhr Osteoporose-Gymnastik
09.30 Uhr Gedächtnistraining
10.15 Uhr Bauch-Beine-Po  -  50-Plus
MI
09.30 Uhr Singkreis
10.00 Uhr Gedächtnistraining
10.45 Uhr Gymnastik für Aktive
14.30 Uhr Handarbeitskreis, 14– tägig
16.30 Uhr Qi-Gong
DO
09.30  Uhr Rhythmik
09.45 Uhr Französisch Mittelstufe
14.45 Uhr Kegeln i. Laubenhof 14-tägig
16.00 Uhr Sturzprävention
17.45 Uhr Osteoporose-Selbsthil-
                 fegruppe
FR
9.30 Uhr Politik- u. Lesekreis
10.00 Uhr Gymnastiktreff für Frauen
SO bis DO: 
13.30 – 17.00 Uhr Cafeteria geöffnet
DI und DO Mittagstisch 11.30 bis 
13.00 Uhr, bitte anmelden!

MI | 5. März | 15.00 Uhr
Bingo

MI | 6. März | 15.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 7. März | 15.30 Uhr
Diavortrag: Oberau

DI | 12. März | 15.00 Uhr
Diavortrag: Grönland

DO | 14. März
Wandertreff, näheres bitte erfragen

SO | 17. März | 15.00 Uhr
Zauberflötenzauber

DI | 19. März | 15.00 Uhr
Bingo

SO | 24. März | 15.00 Uhr
Führung: Rund ums Münster

MO | 25. März | 9.15 Uhr
Frühstück

DI | 26. März | 15 Uhr
Und der Frühling kehrt wieder

DO | 28. März | 15 Uhr
Ev. Gottesdienst

Ev. Friedensgemeinde
Hirzbergstr. 1a, 79102 Freiburg 
Tel. 32670
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¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Dirk Blens - stellv. Vorsitzender / Bürgerblatt 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat, Verkehr

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 0177.4048111 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel, Bürgerblatt
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Kinder, Schulen, Bürgerblatt

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Wilfried Nagel - Beisitzer / Tel. 6 50 56, Jugend, Schule, Senioren

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünberei-
che

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Bauernmarkt

Julien Röslen - Beisitzer / Tel. 7 69 42 83 / Jugend, Stadthalle

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 210 61 53

¢V.i.S.d.P.:  Dirk Blens | redaktion@oberwiehre-waldsee.de   
 Termine: Termine@oberwiehre-waldsee.de

Redaktion: Dirk Blens, Sabine Engel, Karl-Ernst Friederich, Heidrun Haag- 
Bingemann, Helmut Thoma. - Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehal-
ten. Die Inhalte der eingesandten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Gesamtredaktion wieder. 

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik /  Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36
Fax 70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) + Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

Die nächste Ausgabe erscheint am 2. April 2013

REDAKTIONSSCHLUSS:
10. März 2013

ANZEIGENSCHLUSS:
15. März 2013

…kein Bürgerblatt erhalten?
Bitte informieren Sie uns darüber 
per mail oder  telefonisch  (siehe 
Impressum)

Das Bürgerblatt liegt auch im 
ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a.Vorabend
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mi | 6. März  | 20.00 Uhr
Bildungswerk d. Seelsorgeeinheit, 
Prinz-Eugen-Str. 2. Dieter Pursch-
ke: „Haltestelle St. Johann – Gesamt-
kunstwerk der Pfarrkirche“

Sa | 9. März | 14.00 Uhr
Versöhnungstag d. Erstkommuni-
onkinder

So | 10. März | 10.00 Uhr
Eucharistiefeier anschl. Kirchencafé 

Mi | 13. März 
15.00 Uhr Seniorentreff im Saal :„mein 
Lieblingsgedicht“
19.00 Uhr Sachausschuss Feste u. 
Feiern

Fr | 15. März | 15.00 Uhr
Kindersachenmarkt 

Sa | 16. März 
11.00 Uhr Erwachsenenkleidermarkt 
11.00 Uhr KJG Kindertag: Besuch d. 
Mundenhofs Treffpunkt b. Jugendheim

Mi | 20 März | 15.00 Uhr
Seniorentreff i. Franziskussaal, Prinz-
Eugen-Str. 2, Fastenbesinnung mit 
Diakon Schuler

Mi | 20. März | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung des Pfarrgemeinderats

Fr | 22. März 
16.30 Uhr Palmenbasteln der Erst-
kommunionkinder
17.00 Uhr KJG – Kinderkino 

So | 24. März | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Palmsonntag 
Beginn des Gottesdienstes beim Kin-
dergarten. Palmprozession zur Kirche, 
Kinderkirche, anschl. Mittagstisch 

Di | 26. März | 9.15 Uhr
Gottesdienst für Krabbelkinder

Mi | 27. März | 19.00 Uhr
Trauermette

Do | 28. März | 19.00 Uhr
Hl. Messe vom letzten Abendmahl

Fr | 29. März 
11.00 Uhr Kinderkreuzweg auf dem 
Lorettoberg
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sa | 30. März | 20.00 Uhr
Osternachtsfeier – Beginn am Os-
terfeuer, Agapefeier 

So | 31. März | 10.00 Uhr
Feierliches Osterhochamt

Mo | 1. April | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst / Ostereiersuche

 Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11.00 Uhr
MO bis FR 
Hirnleistungstraining „Grips“. Weitere 
Info: Ralf Jogerst - 61291520
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
14.30 Uhr  Skat-Treff
15.00 Uhr  Montagstreff
15.00 Uhr  Cafeteria  bis 17.30 Uhr
DI 15.00 Uhr Sturzverhütungskurs 
MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf vor 
der Begegnungsstätte
Do 14.00 Uhr Sturzprophylaxe

MO | 4. März | KEINE Gymnastik

DI | 5. März | 9.30 Uhr
Sitztanz 

FR | 8. März | 17.00 Uhr 
Lesekreis 

MO | 11. März | 15.00 Uhr 
Montagstreff: Spielenachmittag

DI | 19. März | 9.30 Uhr
Sitztanz 

FR | 22. März | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst 

MO | 25. März | 15.00 Uhr 
Montagstreff: Bingo

DI | 26. März | 9.30 Uhr
Gesprächskreis 

DI | 2. April | 9.30 Uhr
Sitztanz

Begegnungs. Laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg, 
Tel. 696 878 0

MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
MO bis FR Kegelbahn ist geöffnet
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
DI – SO 14.30 -17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe ist geöffnet
MO
10.00 Uhr Englisch 
10.00 Uhr Sturzprohylaxe-Kurs
DI
10.00 Uhr Sitztanz
15.00 Uhr Handarbeitskreis
MI 10.00 Uhr Malkreis
DO 16.00 Uhr Offener Stammtisch
FR 15.00 Uhr Hawaii Tanzgruppe

DO | 7. März | 15.00 Uhr
Theateraufführung 

Mi | 13. März | 15.15 Uhr
Lichtbildervortrag: Kappadokien

MI | 20. März
10.00 Uhr Salbungsgottesdienst mit 
Pfarrer Kienzler 
15.00 Uhr Bingo

MI | 27. März | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

DO | 28. März | 15.00 Uhr
Osterkaffee 

FR | 29. März  
MO | 1. April 
Cafe geöffnet 14.30 - 17.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Tel. 3685-0

SO | 3. März | 19.00 Uhr  
Konzert mit Cello und Klavier 

FR | 8. März | 17.00 Uhr 
Lyrik u. Jazz, Jazzchor „Vocalise“ u. 
Lesung d. Dichters Stefan Pflaum

DO | 14. März | 19.00 
Gelenkschmerzen - akt. Behandlungs-
möglichkeiten in der Orthopädie. Vor-
trag Prof. Dr. med. W. Schlickewei

FR | 15. März | 17.00 Uhr 
Bachs Musik  als Spiegel kindlicher 
Stimmungen und Gefühle – Lesung 
mit Musikbeispielen
 
SO | 17. März | 14.00 Uhr 
Gesundheitstag / Tag der offenen Tür

FR | 22. März |  17.00 Uhr 
Russischer Salon, Aufführung des 
„Theater Akzent“, Texte russischer 
Dichter, Volkslieder u. Szenen

DO | 28. März | 17.00 Uhr 
Konzert für Oboe und Klavier

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de

Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr



 

WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BüRGERVEREIN? 
Der Bürgerverein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem 
das ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Vergrö-
ßerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahrhunderts 
teilte sich der Verein in die beiden selbständigen Vereine 
„Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald see“. Da-
mals wie heute sind die Bürgervereine eine überparteiliche 
und konfessionell unabhängige Vereinigung der Bürgerinnen 
und Bürger die sich zum Wohl eines Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Korporative Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen und 
als gemeinnützig anerkannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢DIE IDEE: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier je-
den Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils 
ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins bzw. 
in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau genommen sind die-
se Objekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos 
vom öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Gebäude 
eindringen), um das Gesuchte zu entdecken...

¢DIe SPIeLreGeLN: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben 
Sie uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden 
ist. Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt.
• per e-mail:  termine@oberwiehre-waldsee.de 
• per Post an: H. Haag-Bingemann, Jahnstr. 10, 79117 Freiburg

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Wieder einmal  
galt es, ein 
„Bankgeheim-
nis“ zu lüften: 
Die elegante 
„Sitzgruppe“ 
steht zwischen 
den beiden Dei-
chelweihern – 
mit Blick auf 
den unteren 
der beiden, und 
angesichts der 
ausgesprochen 
idyllischen, ruhigen und stadtnahen Lage verwundert es, wie selten 
dort jemand Platz nimmt...

• Zwei Exemplare des Buches „Endlich Freiburg“, der vergnügliche
Stadtführer auch für Einheimische, von Rieke Kersting, Philipp  
Appenzeller. 

• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien 
Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein

Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢DIE PREISE: Unter denen, die bis zum 15. des laufenden Mo-
nats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

Auflösung FEBRuAR-RÄTSEL

…hat die Begegnung zwischen ei-
ner Libelle und einem Salamander 
(oder einem ähnlichen Reptil)  zum 
Gegenstand. Und zugegeben – die 
steinerne Szene ist zwar überle-
bensgroß, aber nicht riesig. Dafür 
muss man aber auch nicht in luf-
tigen Höhen nach ihr suchen – im 
Gegenteil: Es könnte sogar passie-
ren, dass man regelrecht darüber 
stolpert...

Gewinner der Gutscheine für den Sonntagsbrunch in der Gaststätte 
Waldsee sowie kostenloser Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein 
sind: Dagmar Stocker und Oliver Trachte. 

Fotos + Texte: H. Thoma

¢Das MÄRz-Rätsel


